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Weihnachtsmarkt in Warthausen
vom 07. bis 09. Dezember 2012

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

auch in diesem Jahr darf ich Sie wieder recht herzlich zum Besuch des Warthauser Weihnachtsmark-
tes einladen.

Adventliche Klänge und wohlriechende Düfte üben gerade in der Adventszeit einen besonderen Reiz
auf uns Menschen aus. Neben aller Geschäftigkeit, verbunden mit den Vorbereitungen zum Weih-
nachtsfest, sollten wir uns doch gerade in dieser Zeit zur Ruhe und in der Gemeinschaft zusammen-
finden. Hierzu lädt der Warthauser Weihnachtsmarkt von

Freitag, 07. Dezember 2012, bis Sonntag, 09. Dezember 2012,
ein. Genießen Sie das vorweihnachtliche Angebot und Programm in der Dorfmitte von Warthausen.
Viel Zeit und Mühe steckt in den Vorbereitungen zum Weihnachtsmarkt. Die ortsansässigen Vereine
und Organisationen sowie weitere Standbetreiber mit kunsthandwerklichen Angeboten erfüllen den
Weihnachtsmarkt mit Programm und Leben. 

Die Eröffnung wird am Freitag um 18:00 Uhr durch Bürgermeister Jautz sein.

Folgen Sie daher meiner Einladung zum Besuch unseres schönen Weihnachtsmarktes. Freuen Sie sich
mit Ihren Familien und Bekannten auf das vorweihnachtliche Angebot in Warthausen und lassen Sie
sich einstimmen auf die diesjährige Adventszeit.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 03.12.2012
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer sowie den Pressevertreter zur letzten Gemeinderatssit-
zung in diesem Jahr.

1. Haushaltsplan 2013 - Vorberatung
Bürgermeister Jautz erläuterte, dass sich der vorgelegte Entwurf
für 2013 auf ein Gesamthaushaltsvolumen von 13,29 Millionen
€ beläuft, davon sind 3,196 Millionen € als Planansatz für den
Vermögenshaushalt festgelegt. Ergänzend ging er darauf ein,
dass der Gemeinderat bereits im Mai und Oktober diesen Jah-
res über den Haushalt informiert wurde. Nach ausführlicher Dis-
kussion des Gemeinderats und der Streichung von Haushalts-
ansätzen konnten die geplanten Ausgaben des Vermögens-
haushalts um 70.000 € reduziert werden. Das Gesamthaus-
haltsvolumen beträgt somit noch 13,22 Millionen Euro.
Kämmerer Maucher ging ausführlich auf den Haushaltsplanent-
wurf ein. Unter anderem sind im Vermögenshaushalt Mittel für
folgende Maßnahmen eingestellt: In der Sophie-La-Roche-
Schule für sanitäre Einrichtungen; für die Turn- und Festhalle
Warthausen für die Ersatzbeschaffung von Mobiliar und im
Bereich des Bauhofs für Neuanschaffungen.
Im Verwaltungshaushalt sind bei der Feuerwehr Ersatzbeschaf-
fungsmaßnahmen unter anderem für Druckschläuche usw. vor-
gesehen. Das Budget der Sophie-La-Roche-Schule musste auf-
grund des Wegfalls der Hauptschule reduziert werden. Bei den
Kindertageseinrichtungen fallen höhere Personalkosten auf-
grund der Krippeneinrichtung an. Die  Kosten für die Bauhofleis-
tungen für das neue Grüngutabfallkonzept können durch den
Zuschuss vom Landkreis nicht ausgeglichen werden. 
Die Gemeinde möchte, dass durch Zuwendungen und Spenden
die neu gegründete Bürgerstiftung das Stiftungskapital von
25.000 € erreicht. Durch die Anstellung von eigenem Reini-
gungspersonal bei der Gemeinde, entsteht der Gemeinde ein
Wenigeraufwand gegenüber der bisherigen Fremdreinigung.

2. Abwasserbeseitigung
- Überprüfung Gebühr 2012, Gebührenbedarf 2013 - 2015,

Satzungsänderung
Kämmerer Maucher trug vor, dass die Gebührenkalkulation vom
Büro Heyder & Partner im Auftrag der Gemeinde erstellt wurde.
Für die Jahre 2013 bis 2015 ergibt sich eine Verschiebung zwi-
schen den Gebührensätzen für Schmutz- und Niederschlags-
wasser. Familien werden geringfügig entlastet, während Gebüh-
renpflichtige mit geringem Schmutzwasseraufkommen und/oder
großen versiegelten Flächen stärker belastet werden. Der
Gemeinderat stimmte dem Vorschlag der Verwaltung zu, dass
die Abwassersatzung zum 1.1.2013 festgelegt wird. Die
Schmutzwassergebühr beträgt bis 2015 dann 2,14 € pro
Kubikmeter (bisher 2,29 Euro pro Kubikmeter). Die Nieder-
schlagswassergebühr beträgt 0,59 € pro Kubikmeter (bis-
her 0,53 € pro Kubikmeter).

3. Wasserversorgung
- Überprüfung Gebühr 2012, Gebührenbedarf 2013 - 2015,

Satzungsänderung
Kämmerer Maucher unterrichtete, dass es sich bei der Wasser-
versorgung der Gemeinde um einen Bruttoregiebetrieb inner-
halb des Haushalts handelt, der ohne Gewinnerzielungsabsicht
betrieben wird. Das Wasser wird verteilt, jedoch nicht selbst
gewonnen, sondern von der Stadt Biberach und der Jungholz-
gruppe bezogen. Der Wasserzins ist seit 1.1.2006 unverändert.
Die Gebührenkalkulation wurde vom Büro Heyder & Partner im
Auftrag der Gemeinde erstellt. Seitens des Gemeinderats wurde
dem Antrag aus der Mitte des Gemeinderates zugestimmt, dass
der angesetzte kalkulatorische Zinssatz von 5 % auf 4 % redu-
ziert wird. Die Änderungssatzung zu Wasserversorgungssat-
zung wurde zum 1.1.2013 beschlossen. Der Wasserzins bis
2015 beträgt, einschließlich Verrechnung von Unter- und
Überdeckung der Jahre 2008-2011, 1,57 € pro Kubikmeter
(bisher 1,55 € pro Kubikmeter). Durch die Verringerung des
kalkulatorischen Zinssatzes (bestehende Niedrigzinsphase) ist
es möglich geworden, die Wassergebühren der nächsten Jahre
nahezu konstant zu halten.  

4. Verschiedenes 
Bürgermeister Jautz gibt folgende Informationen an den
Gemeinderat:
a.) Windkraftanlagen
Die für die Gemeinde Warthausen vorgesehene Standorte für
Windkraftanlagen kommen nicht zum Tragen, da sich die Stand-
orte in einem Sperrbereich befinden.
b.) Bürgerenergiegenossenschaft
Durch die Kooperation der Gemeinde Warthausen mit der beste-
henden Bürgerenergiegenossenschaft Maselheim ist die BEG
„Riss eG“ entstanden. Zum derzeitigen Stand haben 67 Mitglie-
der aus Warthausen gezeichnet. Der Aufsichtsrat besteht aus
Bürgermeister Elmar Braun (Vorsitzender), Paul Mayer (stellver-
tretender Vorsitzender), Siegfried Menzel (Schriftführer), Karl-
Heinz Braun, Reinhold Enderle, Erich Gerster, Paul Grimm,
Michael Kolb, Oliver Kuhn, Ingo Landthaler, Alfons Link und Bür-
germeister Wolfgang Jautz.
c.) Nordwestumfahrung
Die Fledermausbrücken an der Nordwestumfahrung werden am
6.12.2012 um 10:30 Uhr eingebaut. Eine Öffnung der Nordwest-
umfahrung wird dieses Jahr nicht mehr erfolgen, sondern erst im
Frühjahr.
d.) Baumaßnahmen
Oberhöfen
Die Baumaßnahme Oberhöfen ist abgeschlossen
Ehinger Straße
Die Baumaßnahme befand sich im Zeitplan. Die schlechte Wit-
terung ist allerdings zu früh eingebrochen. Um die Asphaltarbei-
ten zu Ende zu bringen, sollte es mindestens nochmals 5° C
warm werden. Gleichzeitig müssen dann aber auch noch die
Mischanlagen in Betrieb sein. Sollte dies nicht möglich sein,
muss mit dem momentanen Zustand über die Wintermonate
geöffnet werden.
Erschließung Baugebiet Schlossgut II, 3./4. BA
Bei der Erschließung des Baugebiets ist die beauftragte Firma
Gaiser auf eine Felszunge gestoßen. Der Baufortschritt ist des-
halb gegenüber normalen Verhältnissen deutlich geringer. Der
Firma fallen durch den Einsatz eines Meiselbaggers Mehrkosten
durch die Erschwernisse an. Ob dies noch Auswirkungen auf die
weitere Erschließung des Baugebiets hat, kann momentan nicht
gesagt werden. Der Gemeinderat wird über neue Erkenntnisse
auf dem laufenden gehalten.
e.) Anfragen aus der Mitte des Gemeinderats
Seitens der Gemeinde sollte geprüft werden, ob auf der Strecke
zwischen Oberhöfen und Mettenberg Begrenzungspfähle und
ein Schneegitter bzw. Fanggitter gegen die Schneeverwehun-
gen angebracht werden können.
Auch sollte an den ausgefahrenen Seitenrändern der Umlei-
tungsstrecke zur Kläranlage aufgekiest werden vor dem Winter.
Bürgermeister Jautz sicherte eine Überprüfung durch den Bauhof zu.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist der
Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits am
Montag, 17. Dezember 2012, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰



Kurzbericht über die Sitzung 
des Umweltausschusses am 26.11.2012
1. Energiebericht 2011
Bürgermeister Jautz begrüßte Herr Jürgen Müller, Kommunalbe-
rater der EnBW Biberach, der den diesjährigen Energiebericht
vorstellte.
Herr Müller erläuterte den Energiebericht, dessen Ziel es ist,  die
Energieverbräuche transparent darzustellen. Hauptaugenmerk
wird hier auf die Verbräuche von Strom, Wasser und Wärme
gelegt. 
Der Stromverbrauch ist gegenüber dem Vorjahr um 5 % gesun-
ken. Der Kindergarten Birkenhard, der Kindergarten „Schloss-
gut“ Warthausen und die alte Schule in Röhrwangen lagen beim
Stromverbrauch über dem Durchschnitt.
Der erhöhte Stromverbrauch im Kindergarten Birkenhard ist teil-
weise durch den Ausbau von weiteren Räumen im  OG zu erklä-
ren. Hier wurden im letzten Jahr das Büro, sowie die Sozialräu-
me der Betreuerinnen eingerichtet.
In den anderen Gebäuden muss erörtert werden, woher der
erhöhte Verbrauch kommt und was dagegen gemacht werden
kann.
Der Wasserverbrauch hat sich insgesamt um 9 % erhöht.
Besonders auffällig sind hier die Turnhalle in Birkenhard, der
Kindergarten Warthausen, sowie das Gemeindehaus Oberhö-
fen. Bei diesen öffentlichen Einrichtungen muss das Nutzerver-
halten überprüft werden.
Der Wärmeverbrauch ist im Vergleich zum Jahr 2010 um 1%
gestiegen.
Einen erhöhten Wärmeverbrauch weisen hier die Kindergärten
Birkenhard und Oberhöfen, sowie das Rathaus Warthausen auf.
Hier werden energetische Maßnahmen und das Nutzerverhalten
überprüft. Bedacht werden muss jedoch, dass alle Werte auf-
grund eines sehr milden Jahres klimabereinigt dargestellt wur-
den.
Insgesamt betrachtet sind die Kosten für den Wärmeverbrauch
gesunken, die Kosten für Strom und Wasser jedoch gestiegen,
wobei die steigenden Energiepreise berücksichtigt werden müs-
sen. Zur Abhilfe des Mehrverbrauchs muss insbesondere das
Nutzerverhalten verbessert werden. Der Schadstoffausstoß ist
im Vergleich zum Vorjahr um ca. 44 t gestiegen.

2. Winterdienstbericht 2011/ 2012
Der Winter 2011/ 2012 führte dazu, dass der Bauhof in diesem
Winterhalbjahr insgesamt 776 Stunden im Winterdienst tätig
war.
Diese setzen sich wie folgt zusammen:
569 Arbeitsstunden innerhalb der normalen Arbeitszeit und 207
Stunden außerhalb der normalen Arbeitszeit. Es wurden insge-
samt 38 Volleinsätze und 57 Kleineinsätze (nur Unimog) vom
Bauhof erbracht.
Der Streusalzverbrauch lag bei 160,9 t. 
Dies entspricht Kosten für die Streusalzbeschaffung in Höhe von
16.529 EUR.
Herr Macht erläuterte, dass in dieser Aufstellung die Leistungen
der Firma Grohse, welche den Ortsteil Röhrwangen zu einem
Pauschalpreis räumt, enthalten sind.
Die Gesamtkosten (Personal, Streusalz, etc.) für den Winter-
dienst 2011/ 2012 belaufen sich somit auf 54.255,98 EUR.
Der Umweltausschuss hat den Winterdienstbericht 2011/ 2012
zur Kenntnis genommen.

3. Freibad Warthausen
- Sachstand

In der Gemeinderatssitzung vom 05.11.2012 hat der Gemeinde-
rat beschlossen, weitere Beratungen über das Freibad an den
Umweltausschuss zu verwiesen.
Herr Macht erläuterte, dass das Freibad bei gutem Wetter von
der Bevölkerung gut angenommen wird. So konnte z.B. am
19.08.2012 eine Besucherzahl von 1636 Besuchern verzeichnet
werden. Um die Betriebskosten zu senken, wurden in den ver-
gangenen Jahren eine Absorberanlage zur Beckenerwärmung
und eine Econ-Pool-Steuerung zur Pumpensteuerung installiert.

So konnte 2011 der Stromverbrauch um 28000 kWh gegenüber
dem Vorjahr gesenkt werden. Des Weiteren wurde die Technik,
z.B. das Gasdosiergerät für die Chlorung im Jahr 2010 erneuert.
Die Überprüfungen durch das Gesundheitsamt verliefen stets
positiv.
Seitens des Ausschusses wurde über die Wirtschaftlichkeit einer
Freibadöffnung ab dem 1. Mai diskutiert. Bürgermeister Jautz
ergänzte, dass eine Öffnung wetterabhängig ist und wegen der
Beckenvorbereitung (Wassereinlauf etc.) frühzeitig geplant wer-
den muss.
Herr Macht teilte dem Ausschuss mit, dass für die  nächste
Badesaison die drei Außenumkleidekabinen erneuert werden.
Aufgrund der Haushaltslage muss eine Toilettensanierung ver-
schoben werden.

4. Friedhof Warthausen
- Wiederbelegung von vorhandenen Erdgräbern 

im Grabfeld B (Urnengrabfeld)
In der Umweltausschusssitzung vom 28.11.2011 wurde be-
schlossen, dass das Grabfeld B zukünftig für Urnenbestattungen
genutzt wird. Langfristig gesehen soll das komplette Grabfeld B
ein reines Urnengrabfeld werden. Dies ist nur möglich, wenn kei-
ne Wiederbelegung der vorhandenen Erdgräber erfolgt.
Aus der Mitte des Ausschusses wurde der Antrag gestellt, dass
die Gemeinde bei einem neuen Erdgrab, während der gültigen
Belegungsdauer (Nutzungsrecht), eine Einzelfallregelung treffen
soll.
Der Umweltausschuss stimmte dafür, den Antrag in den
Beschlussvorschlag aufzunehmen.
Der Umweltausschuss beschloss mehrheitlich:
- Wird ein neues Erdgrab, da eine Wiederbelegung im Grab-

feld B nicht möglich ist, auf Antrag gekauft, wird eine Einzel-
fallregelung getroffen.

- Eine Wiederbelegung der vorhandenen Erdgräber durch
Erdbestattungen ist nicht möglich.

- Die vorhandenen Erdgräber können nach Ablauf des Nut-
zungsrechts in ein Urnengrab umgewandelt werden.

Der Umweltausschuss beschloss einstimmig:
- Eine Beisetzung von Urnen ist jederzeit möglich, wenn die

Nutzungsberechtigten die spätere Umwandlung in ein
Urnengrab beantragen. 

5. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen.

Bekanntmachung
der Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 

der Gemeinde Warthausen
Auf Grund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am
03.12.2012 folgende Änderungsatzung beschlossen: 

Artikel 1
Änderung der Abwassersatzung

Die Abwassersatzung wird wie folgt geändert:

§ 41
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) 
beträgt je m³ Abwasser 2,14 €.

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 39 a) 
beträgt je m² versiegelte Fläche 0,59 €. 

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2013 in Kraft. 

Warthausen, den 04.12.2012 
gez.
Wolfgang Jautz, Bürgermeister
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Bekanntmachung
der Satzung zur Änderung der Satzung über den

Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung) der Gemeinde Warthausen
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat
der Gemeinderat am 03.12.2012 folgende Änderungssatzung
beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Wasserversorgungssatzung

Die Wasserversorgungssatzung wird wie folgt geändert:

§ 42
Verbrauchsgebühren

Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermen-
ge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubik-
meter 1,57 EUR.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2013 in Kraft. 

Warthausen, den 04.12.2012 
gez.
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Bekanntmachung
der Änderung der Satzung über die Benutzung 

der Kinderbetreuungseinrichtungen 
in der Gemeinde Warthausen

Auf Grund von § 4 der Gemeinderordnung für Baden-Württem-
berg und der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes,
hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am 08.10.2012
folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Das Gebührenverzeichnis zur Satzung über die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen vom
10.05.2011 wird wie folgt geändert:
2. Kinderkrippe: 0-3 Jahre – Gebühr/Monat
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeit

(VÖ), Ganztagsbetreuung (GT)

Artikel 2
Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.09.2012 in Kraft.

Warthausen, den 04.12.2012 
gez.
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Wasserablesung 2012
Die Gemeinde Warthausen geht bei der jährlichen Ablesung der
Wasserzähler in Zusammenarbeit mit dem Kommunalen
Rechenzentrum Ulm und der Post Com GmbH neue Wege.
Wir bieten Ihnen künftig zwei Alternativen an, uns den Zähler-
stand mitzuteilen:
1. Füllen Sie einfach die Ihnen bis zum 14.12.2012 zugesand-

te Selbstablesekarte aus und werfen Sie diese bis zum
05.01.2013 in den nächsten Briefkasten. Das Porto und
alles Weitere übernehmen wir.

2. Oder Sie melden uns Ihren Zählerstand elektronisch per
Internet unter www.Warthausen.de.
Für das Einloggen in das Portal benötigen Sie Ihre Kunden-
und individuelle Ablesenummer, die Sie auf der Ablesekarte
finden.

Sie vermeiden durch die Ablesung, dass Ihr Wasserverbrauch
geschätzt werden muss.
Wichtig: Die Ablesekarten werden in einem automatisierten
Verfahren bei der Post Com GmbH verarbeitet. Deshalb
kann eine Zählerstandsmeldung per Telefon oder E-Mail
nicht berücksichtigt werden.

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert: 
Verteilung von Gelben Säcken und Informati-
onsmaterialien beginnt
Ab Januar 2013 werden im Landkreis Biberach

Verkaufsverpackungen im Gelben Sack abgeholt. „Das bedeutet
besseren Service für die Bürger und das bei sinkenden Gebüh-
ren“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. 
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Einladung zum Bürgergespräch
Die nächsten Bürgergespräche finden wie folgt statt:

Sonntag, 09.12.2012 Röhrwangen, Alte Schule
Montag, 10.12.2012 Birkenhard, Altes Rathaus
Dienstag, 11.12.2012 Herrlishöfen, Altes Rathaus
Montag, 17.12.2012 Oberhöfen, Gemeindehaus

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.

In den Bürgergesprächen werden aktuelle Themen der
Gemeinde, wie ein Bericht über den Stand der Baumaßnah-
men und den Ausbau der Breitbandversorgung vorgetragen.
Auch auf Fragen, welche von Ihnen kommen, möchte ich
gerne eingehen.

Auf Ihren Besuch und eine rege Beteiligung freue ich mich.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Gelber Baustein Roter Baustein Grüner Baustein
(30-32 Std./Woche) (bis 40 Std./Woche) (bis 50 Std./Woche)
Kinder 0-3 Jahre Kinder 0-3 Jahre Kinder 0-3 Jahre



Im Dezember werden die Gelben Säcke verteilt. In Warthausen,
Höfen und Röhrwangen haben diese Aufgabe der Tennisclub
Warthausen, der Musikverein Warthausen und die Freiwillige
Feuerwehr Warthausen übernommen, in Oberhöfen die KLJB
Oberhöfen und in Birkenhard die Brauchtumsfreunde Birken-
hard.
Jeder Haushalt und Gewerbebetrieb erhält zum Start eine Rolle
mit 26 Gelben Säcken. Nachschub gibt es jederzeit im Rathaus.
Bei Mehrfamilienhäusern werden Rollen mit Gelben Säcken ent-
sprechend der Zahl der Haushalte am Hauseingang abgelegt.
Wir bitten Sie, pro Haushalt nur eine Rolle mitzunehmen.   
Damit die Umstellung möglichst reibungslos klappt, erhalten Sie
gleichzeitig eine informative Abfallfibel des Landkreises und den
für 2013 geltenden Kalender mit allen Abfuhrterminen während
des Jahres.   
Ziel ist, dass die Verteilung bis Weihnachten abgeschlossen ist.
Wer bis dahin keine Gelben Säcke und keine Informationen
erhalten hat, kann sich diese direkt bei der Stadt- oder Gemein-
deverwaltung abholen. Fragen beantwortet auch der  Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter Telefon  07351 52-6133, Erich Krug.

Managementplan für das FFH-
Gebiet »Wälder bei Biberach«
- Öffentliche Auslegung des Planentwurfs -

Für das FFH-Gebiet »Wälder bei Biberach« liegt ein Entwurf des
Managementplans vor. Im Oktober 2012 wurde der Entwurf in
einem Beirat diskutiert, dem Vertreter verschiedener von der
Planung berührten Institutionen angehören. Dieser Naturschutz-
fachplan beinhaltet neben der Bestandserfassung der geschütz-
ten Lebensräume und Arten auch Zielplanungen und Maßnah-
menvorschläge. 
Weitere Informationen zu Natura 2000 finden Sie im Internet
unter: 
http://www.rp-tuebingen.de/servlet/PB/menu/1193397/projekte.htm und 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/2911/.
Vom 17. Dezember 2012 bis zum 18. Januar 2013 liegt der Ent-
wurf des Managementplans zur Einsicht im Landratsamt Biber-
ach (Rollinstraße 9, 88400 Biberach, Bürgerinformationszen-
trum) zu den üblichen Öffnungszeiten aus. Zusätzlich kann der
Managementplan im Internet unter http://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/44495/ eingesehen werden. 
Mit Beginn der Auslegung besteht bis zum 25. Januar 2013 die
Möglichkeit Stellungnahmen zum Planentwurf abzugeben an:
Regierungspräsidium Tübingen 
Ref. 56 - Naturschutz und Landschaftspflege, z.Hd. Frau Jäger,
Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
Tel. 07071 / 757-5217 
oder per E-Mail an: silke.jaeger@rpt.bwl.de

Lieber Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft,
ein bemerkenswertes und in Erinnerung bleibendes Jahr geht zu
Ende. Die seit April 2010 bestehende BEG Maselheim hat sich
in der außerordentlichen Generalversammlung am 29. Novem-
ber 2012 auch offiziell für die Bewohner aus Warthausen geöff-
net. Der Name wird auf Beschluss geändert; aus der BEG
Maselheim wird die

BürgerEnergieGenossenschaft Riss

Damit einher ging die Steigerung der Mitgliederzahl um 63 auf
177 mit einem Stammkapital von 199.100 Euro (Stand
29.11.2012), bei einem gezeichneten und abrufbaren weiteren
Kapital von 181.300 Euro, insgesamt also 380.400 Euro. 

Eine beeindruckende Bilanz. Wir vom Vorstand bedanken uns
für dieses überaus große Vertrauen. Wir werden nun die Ände-
rung beim Registergericht vorantreiben. Ebenso neue Projekte
in Warthausen und in Maselheim, vielleicht auch regional darü-
ber hinaus. Dazu brauchen wir auch im nächsten Jahr Ihre volle
Unterstützung, weitere Mitglieder mit weiteren Anteilszeichnun-
gen. Helfen Sie bitte alle mit, diese interkommunalen BEG wei-
ter positiv zu entwickeln.

Der Aufsichtsrat und wir vom Vorstand wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein friedvolles und fröhliches Weih-
nachtsfest sowie ein gutes und vor allem gesundes Neues
Jahr 2013
Elmar Braun Vorsitzender Aufsichtsrat
Jürgen Müller Vorstandsvorsitzender
Robert Schafitel stv. Vorstandsvorsitzender
Christine Fink Vorstand Mitgliederverwaltung
Peter Kohnle Vorstand Finanzen

Werden Sie Mitglied 
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche
Zukunft; Sie legen ihr Geld auch sicher und gewinnbringend an. 
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine
zukunftsträchtige Anlage. 
Wir freuen uns auf Sie und über jedes weitere Mitglied in
unseren Reihen.

TSK - Tierseuchenkasse
Baden-Württemberg
Bekanntmachung der Tierseuchen-
kasse (TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für
2013 ist der 01.01.2013.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2012 an die uns
bekannten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis zum 01.01.2013
keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre
Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur
Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2013 meldepflichtig. Die uns
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2013 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: 
Pferde 
Schweine
Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel

Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezogen.

- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)  
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und
Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt im
Landratsamt, bzw. bei den Stadtkreisen das Bürgermeisteramt,
gemeldet werden.
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Bitte unbedingt beachten:
Ab 2013 besteht nicht mehr die Möglichkeit, die Tierseu-
chenkasse BW zu ermächtigen, die Schweine-, Schaf-,
und/oder Ziegendaten an HIT weiterzuleiten. Bitte melden
Sie zum Stichtag 01.01.2013 die Schweine, Schafe und/oder
Ziegen bis 15.01.2013 selbstständig an HIT. Nähere Informa-
tionen und Kontaktdaten erhalten Sie über das Informati-
onsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird,
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit dem
Meldebogen verschickt wird, bzw. auf unserer Homepage unter
www.tsk-bw.de
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkas-
se, sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistun-
gen, etc.) einsehen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt des öffentli-
chen Rechts, Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart, Telefon
(0711) 9673-669, Fax (0711) 9673-700, E-Mail: info@tsk-bw.de,
Internet: www.tsk-bw.de

Freiwillige Feuerwehr 
Altersabteilung  Warthausen
Am Samstag 15.12.2012 treffen wir uns um 19:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus mit Frauen zur Adventsfeier

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen
Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr
Am Samstag, den 24.11.2012, fand die diesjährige Hauptver-
sammlung der Feuerwehr Warthausen unter der Leitung des
Kommandanten Willi Städele statt. Neben 17 Kameraden der
Altersabteilung und 7 Mädchen und 11 Jungen der Jugendfeu-
erwehr blickten 52 Aktive und 2 Neuzugänge auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Verabschiedet wurde Franz Laub nach 43
Jahren aktivem Dienst. Das Highlight des Jahres war die Ein-
weihung des neuen Gerätewagen Transport (GW-T) am
29.04.2012, die unter anderem auch Mitglieder der Partnerfeu-
erwehr aus Waldenburg (Sachsen) besuchten. Dass sich diese
Anschaffung gelohnt hat, wurde bei zahlreichen Einsätzen, ins-
besondere im Bereich der technischen Hilfeleistung, bewiesen.
Neben Verkehrsunfällen und Bränden waren es in diesem Jahr
insbesondere Unwetterschäden, zu denen die Feuerwehr geru-
fen wurde. Hier hat sich das bereits Ende 2011 beschaffte Fahr-
zeug vielfach bewährt. Aber nicht nur technisch ist die Feuer-
wehr Warthausen sehr gut aufgestellt: auch in diesem Jahr
konnten wieder einige Beförderungen und erfolgreiche Teilnah-
men an Lehrgängen ausgesprochen werden. Die Beförderung
zum Feuerwehrmann nach erfolgreichem Abschluss des Grund-
lehrgangs bekam Michael Angele, Alexander Müller, Denis Lutz
und Marius Haller. Zum Truppführer (Oberfeuerwehrmann) wur-
den Andreas Gerster, Michael Fucker und Frank-Daniel Lutz
befördert. An Lehrgängen nahmen Michael Angele und Daniel
Gerster (Atemschutzgeräteträger) sowie Florian Gerlach und
Klaus Gerster (Absturzsicherung und Rettung aus Höhen und
Tiefen), teil. Ein weiteres Zeichen für die personelle Weiterent-
wicklung ist die erfolgreiche Teilnahme an der Abnahme des
Leistungsabzeichens in Silber am 23.06.2012 von Jan Straub,
Gerd Scheifele, Ferdinand Eßer, Michael Fucker, Florian Ger-
lach, Klaus Gerster, Martin Gottschalk, Stephan Kling, Frank
Lutz, Daniel Städele, Jochen Städele und Sandrina Städele. Für
das Jahr 2013 sind weitere Lehrgänge geplant, insbesondere für
Truppführer und Maschinisten.
Ein weiterer Höhepunkt war der dreitägige Ausflug zur Feuer-
wehr Waldenburg in die Partnerstadt der Gemeinde Warthausen
vom 08.-10.06.2012. Anlass war die Einweihung eines neuen
Gerätehauses. Die Kameradinnen und Kameraden aller Abtei-

lungen berichteten von einem sehr ereignis- und erlebnisreichen
Ausflug und betonten die große Gastfreundschaft der Walden-
burger Wehr.
Nach den Berichten und Beförderungen würdigte Bürgermeister
Wolfgang Jautz nicht nur die zuverlässige und kompetente Ein-
satztätigkeit, sondern auch das gesellschaftliche Engagement
der Warthausener Wehr. Er betonte, dass insbesondere in Zei-
ten knapper öffentlicher Kassen dieses Engagement wichtig für
die gesamte Gemeinde sei. Er dankte nicht nur in diesem
Zusammenhang den Kameradinnen und Kameraden für die ein-
wandfreie und vertrauensvolle Zusammenarbeit von Gemeinde-
verwaltung und Feuerwehr.

Zusätzliche Zugverbindung 
zwischen Ulm Hbf und Stuttgart Hbf
und zurück bis Lindau Hbf an den

drei Adventssamstagen 8., 15. und 22. Dezember 2012
Zur Entlastung des Reiseverkehrs auf der Filstalbahn (Kurs-
buchstrecke 750) und der Südbahn (Kursbuchstrecke 751) setzt
die DB  ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
einen zusätzlichen Interregio-Express (IRE) 28644 an den drei
Adventssamstagen 8., 15. und 22. Dezember 2012 von Ulm Hbf
(ab 15.54 Uhr) mit Unterwegshalten bis Stuttgart Hbf (an 16.56
Uhr) ein. 
Für die Rückreise verkehrt ebenfalls an diesen drei Advents-
samstagen ein zusätzlicher IRE 28633 von Stuttgart Hbf (ab
17.02 Uhr) mit Unterwegshalten nach Ulm Hbf (an 18.02 Uhr);
dieser Zug fährt um 18.12 Uhr als IRE 4233 weiter bis Lindau
Hbf (an 19.51 Uhr):
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Presseinformation 

Brückenbauarbeiten auf der Donaubahn 

Am vierten Wochenende im Oktober 2011 Strecke zwischen 
Hausen im Tal und Fridingen (bei Tuttl ingen) gesperrt • Züge 
werden durch Busse ersetzt 



Anreise Abreise
IRE 28633

IRE 28644  IRE 4233
Verkehrstage 8. und 15. und 22. Dezember 2012
Lindau Hbf ——         an 19.51 Uhr
Wasserburg (Bodensee) ——         ab 19.45 Uhr
Kressbronn ——         ab 19.40 Uhr
Friedrichshafen Stadt ——         ab 19.29 Uhr
Meckenbeuren ——         ab 19.16 Uhr
Ravensburg ——         ab 19.08 Uhr
Aulendorf ——         ab 18.55 Uhr
Bad Schussenried ——         ab 18.48 Uhr
Biberach (Riß) ——         ab 18.35 Uhr
Laupheim West ——         ab 18.25 Uhr
Ulm Hbf ab 15.54 Uhr ab 18.12 Uhr
Geislingen (Steige) ab 16.18 Uhr ab 17.40 Uhr
Göppingen ab 16.30 Uhr ab 17.27 Uhr
Plochingen ab 16.41 Uhr ab 17.16 Uhr
Stuttgart Hbf an 16.56 Uhr ab 17.02 Uhr

Im Zug sind alle Fahrscheine der Deutschen Bahn gültig, so zum
Beispiel das Baden-Württemberg-Ticket, 1 Person zahlt 21 Euro
und jede weitere Person nur je vier Euro (maximal vier Mitfah-
rer). Alle Preise gelten am DB Automaten, für  nur zwei Euro
mehr mit persönlicher Beratung in allen DB  Verkaufsstellen.
Mehr Infos zu diesen Tickets gibt es bei allen DB ReiseZentren,
DB Agenturen oder im Internet unter www.bahn.de/baden-wuert-
temberg.

Samstag, 8.12.
14.00 Uhr Probe zum Weihnachtsspiel
9. Dezember / 2. Advent: 
18.00 Uhr Warthausen: Adventsliedersingen mit Gedichten

und kleinen Geschichten für die ganze Gemeinde.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

18.00 Uhr Schemmerberg: 
Ökumenisches Taizé-Gebet
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Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer Bürgermeister) -16 
 
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Monika Rehm (Kinder, Familie, Senioren) -49 
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, 
Grundbuchamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle, Fundbüro) -12 
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Hoch- und Tiefbau, 
Friedhofsamt) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 11. Januar 2013.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

✵
✰

✰

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Kirchliche Nachrichten



18.30 Uhr Biberach- Bonhoefferkirche (Mittelrain):
Ökumen. Gottesdienst  für Menschen, die um ein
Kind trauern

Dienstag, 11.12.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 12.12. 
14.30 Uhr Seniorenkreis im Advent (Gruppe 1)
Donnerstag, 13.12.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 15.12.
10.00 Uhr Probe zum Weihnachtsspiel
10.00 Uhr Blumenprojekt der Konfirmanden mit Frau Maas
Sonntag, 16. Dezember/ 3. Advent: 

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Pfr. Albrecht Schmieg)
Im Anschluss: Kirchenkaffee.

An diesem Sonntag verabschieden wir Pfarrer Albrecht
Schmieg, der nun seit über 6 Jahren mit einem Teildienst (25%)
in unserer Kirchengemeinde aktiv war. Mit monatlichem Gottes-
dienst, der Betreuung der Pflegeheime, des Besuchsdienstes
und einem Teilauftrag Religionsunterricht haben wir Pfr.
Schmieg schätzen gelernt. Wir danken ihm ganz herzlich für sei-
nen Einsatz und sein Engagement in unserer Gemeinde.
Pfr. Albrecht Schmieg wird zukünftig als Seelsorger im Biber-
acher Krankenhaus und an der Hochschule arbeiten.

Herzlichen Dank an alle, die bei der KLEIDERSAMMLUNG für
BETHEL mitgeholfen haben. Auch in diesem Jahr konnten wir
wieder ca 3 Tonnen Altkleider (und Ähnliches) für die kirchlichen
Einrichtungen der von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel
sammeln. Im gesamten Kirchenbezirk Biberach kommt an keiner
anderen Sammelstelle so viel zusammen. Dank an alle, die mit-
geholfen haben: beim Fahren, beim Bündeln und beim Herbrin-
gen. Besonderer Dank geht an die Familien Gering und Heide,
die auch in diesem Jahr eine Sammelstelle zur Verfügung
gestellt haben. 

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis im Advent. Am Mittwoch,
den 12. Dezember laden wir alle zu einem adventlich-besinnli-
chen Seniorenkreis ein.
Wenn Sie uns einen Hinweis geben, dann holen wir Sie auch mit
dem Pkw ab. 
Dazu im Pfarramt (07351 -13914) anrufen.

RORATE COELI - 
Alberweiler Männer singen zum Advent
Der Name stammt von dem lateinischen Anfangs-
wort des Eröffnungsverses „Tauet, ihr Himmel, von

oben“ und ein Kirchenlied beginnt mit den Worten „Tauet Himmel
den Gerechten, Wolken regnet ihn herab“. Dieser Eröffnungs-
vers wurde dem alttestamentlichen Buch Jesaja (Jes 45,8) ent-
nommen. Seit Jahrhunderten besteht der Brauch, an Werktagen
im Advent Rorate-Ämter zu gestalten. Diese Ämter und Messen
geben dem Advent einen besonderen Charakter und wurden frü-
her durch szenische Darstellungen wie die Begegnung Marias
mit dem Erzengel Gabriel und anderen Begebenheiten der Kind-
heitsgeschichte aus dem Üblichen herausgehoben.  Die szeni-
schen Darstellungen waren beim Volk sehr beliebt. Dem meist
leseunkundigen Volk wurden die Heilswahrheiten spielend vor
Augen geführt - gespielte Armenbibeln. Sicher haben auch die
gemüthaften Elemente für die Beliebtheit solcher Rorate-Mes-
sen eine große Rolle gespielt: Der Gang zum Amt bei oft klirren-
der Kälte mit tiefem Schnee; das warme, lebendige Licht von
unzähligen Kerzen, das allein den Kirchenraum erhellte; die
schlichten und andächtigen Weisen der adventlichen Lieder.
Rorate-Ämter oder -Messen gehören heute in vielen Gemeinden

wieder zum beliebten Adventsbrauchtum. Doch von ihrer frühe-
ren Ausgestaltung haben sie im Lauf der Jahrhunderte einiges
verloren. 
Die Männer vom Alberweiler Männerchor gestalten am Diens-
tag, dem 11. Dezember 2012 um 18.30 Uhr in Warthausen in
der Pfarrkirche St. Johannes eine Rorate-Messe, bei der ein-
und mehrstimmige gregorianische Choräle aus dem 13. bis 17.
Jahrhundert vorwiegend in lateinischer Sprache erklingen.
Durch das Singen der gregorianischen Choräle und einfachen
adventlichen Weisen, nur bei Kerzenschein vorgetragen, wird in
der abgedunkelten Kirche eine ganz besondere Atmosphäre
erzeugt, die fernab jeglicher Alltagshektik den allgemeinen kon-
sumorientierten neuzeitlichen Vorbereitungsstress in der Vor-
weihnachtszeit schnell vergessen lässt.
Aber auch zum Teil neuzeitliche Werke von zeitgenössischen
Komponisten wie Pappert, Kronberg, Feibel, Lüderitz und Wie-
gelmann kommen bei diesen Rorate-Singen zu Gehör.

Stammtisch
Am Donnerstag, 13.12.2012 laden wir ganz herzlich zu unserem
3. Stammtisch ein. 
Wie immer treffen wir uns ab 20 Uhr im Café Schlossblick.

Die nächste und gleichzeitig auch letzte Probe für dieses Jahr ist
am Dienstag, 11. Dezember 2012 um 20:00 Uhr. 

Jugendgruppe 
Nach unserem erfolgreichen Auftritt am ersten Advent, treffen wir
uns heute, 7.12., von 18.00 bis 19.00 Uhr zur Probe für das
Spielen auf dem Weihnachtsmarkt am Samstag, 8.12.
Dort treffen wir uns um 14.45 Uhr in warmer Kleidung direkt auf
dem Weihnachtsmarkt.

Fr. 07.12.2012 Rundenwettkampf Luftgewehr 2. Mannschaft in
Essendorf ab 19.30 Uhr 

Sa. 08.12.2012 Kreismeisterschaften in Laupheim Sportpistole
und Luftpistole 

Sa. 08.12.2012 Königsfeier um 20.00 Uhr im Schützenhaus
Birkenhard 
Es sind auch alle Freunde und Gönner recht
herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über Euren Besuch und ein
paar gesellige Stunden. 

Fanfarenzug
Unsere nächsten Termine:
Morgen, am Samstag den 08.12.2012 werden wir als Spielge-
meinschaft der Fanfarenzüge Ummendorf & Birkenhard den
Weihnachtsmarkt in Warthausen musikalisch mitgestalten. 
Wir treffen uns dazu um 19:50 Uhr in der Ortsmitte in Warthau-
sen.
Einen Tag später, am Sonntag, den 09.12.2012 spielen wir dann
beim Adventsmarkt in Ummendorf. 
Wir treffen uns dazu um 14:50 Uhr beim Ummendorfer Rathaus.
Bei beiden Auftritten lassen wir unsere schöne Landsknechtuni-
form ausnahmsweise im Schrank und ziehen uns dafür der Wit-
terung entsprechend an.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Musikverein

Schützenverein Birkenhard



Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr Jungen I - SV Rißegg,
10:00 Uhr Jungen III - SV Steinhausen/Rottum,
19:00 Uhr Herren III - TSV Ummendorf,
Am Sonntag findet in der Turn- und Festhalle ab 13:00 Uhr der
nächste Spieltag der U14-Einsteigermannschaften statt. Hallen-
öffnung ist um 12:30 Uhr. Zu Gast sind die Mannschaften aus
Mettenberg und Oberessendorf.
Für die Spieler und die Zuschauer, die von der Tribüne einen tol-
len Überblick über die Spiele haben, werden wir Kaffee und
Kuchen, sowie alkoholfreie Getränke bereit stellen. Der Erlös
kommt unserer Jugendarbeit zu Gute. Kuchenspenden dafür
sind willkommen. Nähere Infos dazu gibt es im nächsten Trai-
ning. Es sind aber auch Jugendliche eingeladen, die bislang
noch nicht im Tischtennistraining teilnehmen. Kommt einfach
vorbei und schaut zu!
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Volleyball
Heimspiel am Freitag - die Volleyballer des TSV Warthausen
empfangen den TSV Ertingen. Dieses Spiel der punktgleichen
Mannschaften entscheidet, wer im Tabellenmittelfeld in die
Weihnachtspause gehen wird. Es wird also spannend.
Spielbeginn ist 20.30 Uhr in der Sporthalle Sophie-La Roche.
Zuschauer sind willkommen.

Weihnachtsfeier
Am Samstag, 15. Dezember ab 17.30 Uhr findet unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Zum
Essen gibt es Saiten, Knauzen und Kartoffelsalat. Wer Bredla
mitbringen will, darf das natürlich gerne tun. 
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 12. Dezember bei Marissa
Sieber, Tel. 5771739.

Advendsfeier am Samstag, 08. Dezember 2012
Am Samstag treffen wir uns alle um 14.00 Uhr, VdK-Mitglie-
der und Nichtmitglieder, zu unserer Adventsfeier im Gemein-
dehaus Oberhöfen.
Bei Kaffee und Kuchen und einem Vesper (alles umsonst) wol-
len wir mit Gesang und Akkordeonmusik von Herrn Helmut
Maier einen gemütlichen Nachmittag verleben. 
Also nicht vergessen: Samstag um 14.00 Uhr auf nach Ober-
höfen.

Heute Freitag, 07.12.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

Wir laden alle Jahrgänger zu einer besinnlichen Vorweihnachts-
feier ein. Treffpunkt: 13.12., um 15.00 Uhr im Vereinsraum des
Albvereins in Herrlishöfen. Bitte anmelden bis 11.12. unter Tele-
fon 13344 ab 18.00 Uhr.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Freiwillige Rentenbeiträge:
Bis Jahresende zahlen und sparen

Wer noch für das Jahr 2012 freiwillige Rentenbeiträge zah-
len möchte, sollte das bis zum 31. Dezember 2012 tun. Zwar
wäre es rechtlich noch bis zum 2. April 2013 möglich, aller-
dings wird es dann teurer. Und zwar dann, wenn nur der
Mindestbeitrag gezahlt wird. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Wer zwischen dem 1. Januar und dem 2. April 2013 freiwillige
Beiträge für das Jahr 2012 zahlen möchte, muss Folgendes
beachten: Durch die Anhebung der Mindestbeitragsbemes-
sungsgrundlage von 400 Euro auf 450 Euro ab Januar 2013 wird
eine freiwillige Versicherung teurer. Der monatliche Mindestbei-
trag für eine für das Jahr 2012 geltende Beitragszahlung steigt
von 78,40 auf 88,20 Euro. Wer also seine Mindestbeiträge für
2012 noch in diesem Jahr überweist, spart 117,60 Euro. 
Die freiwilligen Beiträge können – neben der damit bewirkten
Rentensteigerung – beispielsweise wichtig sein, um unter
bestimmten Voraussetzungen den Versicherungsschutz für die
Erwerbsminderungsrente zu erhalten oder Wartezeiten für eine
Altersrente zu erfüllen.
Versicherte sollten sich rechtzeitig bei ihrer Bank erkundigen, bis
wann Überweisungen vor dem Jahreswechsel ausgeführt wer-
den. Fällt der Tag der Zahlung nämlich in das Jahr 2013, können
die Beiträge nicht mehr zum niedrigeren Mindestbeitrag ver-
bucht werden.
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein
finanziell sorgenfreies Leben im Alter ausreichen wird, können
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Sie sich in den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten las-
sen. Das beste an diesem Service der DRV: Die Beratung erfolgt
ohne Verkaufsinteressen, sie ist produktunabhängig, anbieter-
neutral und kostenlos.
Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-Donau-Kreis,
befindet sich im  Regionalzentrum der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10, 89073 Ulm
und für den Kreis Biberach sind Termine in der Außenstelle
Biberach in der Bahnhofstr. 29, 88400 Biberach möglich. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter
Tel.: 0731/92041350 oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

Maschinenring Biberach-Ehingen e.V.
Berufskraftfahrer-Weiterbildung 
und Ausbildung aller Führerscheinklassen
beim Maschinenring Biberach-Ehingen

In der Geschäftsstelle in Ummendorf läuft erfolgreich seit Juli
dieses Jahres eine Weiterbildung für Berufskraftfahrer, die wich-
tig und gesetzlich vorgeschrieben ist, auch für gewerbliche Fahr-
ten im landwirtschaftlichen Bereich.
Nun erweitert der Maschinenring seine Ausbildungsmaßnahmen
auf Fahrschulunterricht aller Klassen. Informationen erhalten
Sie beim Maschinenring - Franz-Karl Mader, Telefon 07351
18826-18.

Federseemuseum Bad Buchau
So., 09.12.2012 Federseemuseum Bad Buchau, 14.00 Uhr
Die "ArchäoKids" führen durch die Ausstellung "Kinderwelten-
mit Playmobil durch die Urgeschichte" und zeigen z.B wie man
in der Eiszeit jagte oder Fische fing oder wie Getreide angebaut
und verarbeitet wurde.
Die Pfahlbauten, die man in den letzten Jahrzehnten in der Regi-
on um den Federsee ausgegraben hat, gehören seit 2011 zum
UNESCO-Weltkulturerbe.
Das Federseemuseum bietet Archäologie live. Zwölf authentisch
rekonstruierte Häuser aus der Stein- und Bronzezeit bieten dem
Besucher einen realistischen Einblick in die Lebensweise der
Menschen in dieser Zeit.
Das Federseemuseum in Bad Buchau ist ein Zweigmuseum des
Archäologischen Landesmuseums in Baden-Württemberg und
bietet in Verbindung von Ausstellung und Freilichtbereich eine
hervorragende Möglichkeit, in die urgeschichtliche Lebenswelt
einzutauchen.

Kleintierzuchtverein Z 512 
Uttenweiler u. Umgebung e.V.
Kleintiermarkt im Züchterheim, Uigendorferstr. 10  
Sonntag, 9. Dezember 2012, von 9.30 – 12 Uhr.
Eintritt und Gehege Nutzung frei. Nur gesunde Tiere anbieten.
Kaninchen - Hühner - Zwerghühner - Tauben - Fasanen -
Wachteln – Kanarien - Sittiche und Meerschweinchen können
Sie Kaufen - verkaufen – Tauschen - anschauen
• Karotten im 18 kg Sack zu günstigen Preisen!
• Für Hühner ist die Newcastle-Impfung erwünscht
• Bei Tauben ist Paramyxo-Impfung zu beachten.
• Gratis-Verlosung beim Frühschoppen (10.15 Uhr).

Danke an alle, die unsere 2012 Veranstaltungen besucht
haben. 
Wieder durften wir eine große Anzahl neuer Kleintier-
freunde begrüßen.
Den Gemeindeverwaltungen gilt unser Dank, für die
Veröffentlichungen unserer Einladungen.

Allen wünschen wir für Weihnachten - gesegnete, ruhige
Festtage.

Vorstand: 
Richard Gebhard – Hans Jürgen Zander – Paul Stöhr
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Vogelfütterung im Winter
Das richtige Futter für die verschiedenen
Geschmäcker

Als Futter grundsätzlich ungeeignet sind alle gewürzten
und gesalzenen Speisen (Speck, Salzkartoffeln). Auch
Brot ist nicht zu empfehlen, da es im Magen der Vögel
aufquillt. In ihrer Ernährungsweise teilen sich die Vögel
in zwei Gruppen: die Weichfutterfresser und die Körner-
fresser. 

Weichfutterfresser suchen sich ihre Nahrung bevor-
zugt am Boden. Reine Weichfutterfresser sind Rotkehl-
chen, Heckenbraunelle, Zaunkönig, Amsel und Star. Sie
fressen tierische Kost oder nur sehr feine Sämereien.
Ihnen ist mit grobem Körnerfutter nicht geholfen. Bieten
sie ihnen daher Haferflocken, Mohn, Kleie, Rosinen und
Obst oder das in Zoofachgeschäften oder im NABU-
Natur-Shop erhältliche Mischfutter an. Ein besonderer
Leckerbissen sind in heißem Öl getränkte Haferflocken. 

Die flexibleren unter den Weichfressern, die „Allesfres-
ser“ wie Meisen, Spechte und Kleiber stellen sich im
Winter auf Körner um und nehmen auch Sonnen -
blumenkerne, Hanf und Mohn an. 

Zu den Körnerfressern zählen beispielsweise Finken,
Sperlinge und Ammern. Sie sind mit einem kräftigen
Schnabel ausgerüstet und fressen Sonnenblumenker-
ne, Hanf und andere Sämereien aus Futtermischungen. 

Für die Weichfutter- und Allesfresser eignen sich auch
Fett-Körner-Mischungen (Meisenknödel, Ringe) sofern
diese gut erreichbar sind. Die meisten reinen Weichfut-
terfresser nehmen diese Talgmischungen aber bevor-
zugt zerbröselt vom Boden auf. Das Fett ersetzt dabei
die tierische Kost. Solche Fett-Körner-Mischungen
haben zudem den Vorteil, dass die Körner in einem Fett-
gemisch vor Nässe geschützt sind.

Quelle: NABU

Helfen Sie mit, 
Kindern eine 
Zukunfts-
chance 
zu geben

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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